
Verzauberung
Die alte Grotte im Großen Garten von
Herrenhausen, von Niki de Saint
Phalle neu gestaltet, zeigt, wie 
Gartenkunst des 17. Jhs. durch Kunst
der Gegenwart bereichert wird.

Mitsprache
Neuland betrat die Stadt Leipzig mit
einer Jugendbeteiligung im Rahmen
des Gutachterverfahrens zur 
Gestaltung des Stadtteilparks Rabet –
und hatte Erfolg.

Kastanienminiermotte 
Ansätze, Ergebnisse und 
Empfehlungen zu ihrer Bekämpfung
vor dem Hintergrund der fachlichen
und rechtlichen Situation in einer 
zusammenfassenden Darstellung.
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Über Gehölze sind zahlreiche
Veröffentlichungen erschienen,
jedoch fehlen Bücher, die spezi-
ell für den Einsatz der Gehölze
als lebende Baustoffe bei ingeni--
eurbiologischen Baumaßnahmen
ausgearbeitet sind. Dieses Buch
versucht, diese Lücke zu
schließen und 
behandelt die ingenieurbiologi-
sche Eignung und die ingenieur-
biologischen Verwendungs-
möglichkeiten einheimischer
Laubgehölzarten.

U. Schlüter

LAUBGEHÖLZE 
Eigenschaften, standörtliche und
bautechnische Verwendbarkeit von
Laubgehölzen
164 Seiten, 42 Abbildungen, 
40 Darstellungen
ISBN 3-87617-075-3

D40,–

A u s  d e m  I n h a l t :

• Ingenieurbiologisch wichtige 
Eigenschaften und 
Verwendungsmöglichkeiten 
einheimischer 
Laubgehölzarten

• Gehölzarten für häufig in 
der Bundesrepublik 
vorkommende Standorte

• Gehölzarten für die 
gebräuchlichsten 
ingenieurbiologischen 
Bauweisen

PATZER VERLAG ·  Postfach 33 04 55 · 14174 Berlin · Telefon 030/89 59 03-56 · Telefax 0 30/89 59 03-17

B e s t e l l u n g e n

Das Buch ist ein Plädoyer, inge-
nieurbiologisch zu planen und zum
Beispiel bei landschaftspflegeri-
schen und gestalterischen Baumaß-
nahmen verstärkt lebendes Materi-
al einzusetzen. Ausführlich werden
die ingenieurbiologischen Bau-
weisen mit Weiden sowie deren
biotechnische Eignung für die
Anwendung in der Praxis behan-
delt.

H. M. Schiechtl,

WEIDEN IN DER PRAXIS
Die Weiden Mitteleuropas, 
ihre Verwendung und ihre 
Bestimmung 
132 Seiten, 51 Abb., 86 Strich-
zeichnungen, fester Einband
ISBN 3-87617-075-3

D 42,–

A u s  d e m  I n h a l t :

•Verwendung der Weiden 
in der Praxis

• Ingenieurbiologische Bauweisen
mit Weiden als Baumaterial

• Die biotechnische Eignung der
Weiden für ihre Verwendung in
der Praxis

• Entwicklung und Pflege ingenieur-
biologischer Anlagen und
Pflanzungen

• Geographische und
Höhenverbreitung der Weiden

• Beschreibung der einzelnen
Weidenarten

• Bestimmungsschlüssel nach
Wuchsform und vegetativen
Merkmalen im Winterzustand

• Verzeichnis der Weidenarten
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